
 

Solo - Entwicklung einer Monoperformance 
 
Online Intensiv-Kurs in Gruppensessions und Einzelcoaching 
Montags am 6. + 13. + 20. Oktober  von 17- 20:00 
plus 3 x Einzel-Coaching (1 Std) in der jeweils folgenden Woche nach Absprache. 
 

Christine Schmalor 
"Mit großer Freude habe ich inzwischen viele interessante Projekte sehen dürfen, die in dem Kurs 
SOLO gedanklich ihren Anfang nahmen oder gerade mit der Bühnenumsetzung begonnen hatten. 
Künstler:innen aus allen Kontinenten haben hier ihre Geschichten ausgetauscht und sich gegenseitig 

inspiriert... Deshalb biete ich diesen Kurs immer wieder gerne an." 
 
Der SOLO-Kurs unterstützt Künstlerinnen und Künstler, die einen Monolog, ein Monodrama, 
eine Soloperformance oder einen selbst konzipierten Theaterabend erarbeiten wollen.  
Der SOLO-Kurs wendet sich ebenso an all diejenigen, die im Moment ihr Vorsprech-Repertoire 
neu anschauen. Denn heute geht es dabei nicht mehr nur um ein paar Monologe, sondern um 
die Präsentation der eigenen künstlerischen Persönlichkeit, um eine unverwechselbare 
Erscheinung. 

Oft beginnen Schauspieler:innen mit einem SOLO, weil man endlich alle Parameter selbst in 
der Hand haben möchte. Das verspricht eine große Freiheit! Zurecht! 
Aber die Arbeit an sich selbst und mit sich selbst ist auch eine Reise ins Ungewisse mit den 
ganz praktischen Fragen: Wie strukturiere ich meinen eigenen künstlerischen Weg? Was muss 
ich im Auge behalten? Wie arbeite ich mit mir selbst? Welche Aufgaben sollte ich mir stellen, 
damit ich wirklich neue Wege beschreiten kann? 

Vielleicht existiert schon ein vages Thema oder eine Sammlung von künstlerischem Material, 
aber wie soll ich damit arbeiten? Und da sind wir schon am wichtigsten Punkt: 

Wie formuliere ich mein Thema? Was ist eigentlich mein Thema in seiner vollen Dimension? 
Wie spannend, wenn aus einer vielleicht bodenständigen Idee nach und nach die philoso-
phische Dimension erwacht, die einen auf ganz neue künstlerische Wege führt! 

Im ersten Teil des SOLO Kurses geht es vor allem darum: wie eröffne und formuliere ich mein 
Thema? Plötzlich entfaltet sich ein ganzer Kosmos, der mich aber nicht verunsichern sollte, 
sondern bereichern wird. Es gibt viele extrem nützliche Übungen für diesen Arbeitsschritt, der  
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dazu führt, dass ich meinem komplexen Thema eine Stimme gebe und wage als Schau-
spieler:in große Gedanken auch laut zu formulieren. 

Wir werden dabei verschiedene Schritte zur Entfaltung eines kreativen Gedankenflusses 
erkunden. Unter dem Stichwort Intertextualität werden wir neue Sprach- und Denkmuster 
entdecken, die vor allem Spaß machen und Spielfreude wecken. Wir begeben uns bewußt ins 
Chaos! Wollten wir nicht „Freiheit“ mit der Entscheidung ein Solo zu machen? Nehmen wir sie 
uns und surfen sowohl durch unser Unterbewusstsein also auch durch die Kulturgeschichte – 
es gibt keine Grenzen – nicht für den freien Geist!  

Und dann gibt es da noch die eigene künstlerische Vision. Was ist das? Wie finde ich sie und 
wie forme ich sie zu einem künstlerischen Bild / Image? Wie gehe ich damit um? Kann ich es 
tatsächlich betreten?  

Während zwei Gruppensessions und zwei individuellen Konsultationen werde ich alles daran 
setzen, das kreative Chaos zu fördern, damit alle Facetten der Kreativität aktiviert werden. 
Aber wie ist dieser Sturm danach zu bändigen? Wie entsteht daraus ein dramaturgisch 
sinnvoller Abend? Wie organisiere ich das Chaos? 

Die dritte Session des SOLO Kurses beschäftigt sich mit der Kunst der Komposition.  
Das beinhaltet vor allem eine veränderte schauspielerische Position, die befähigt, die eigene 
Freiheit zu lenken. Es geht um das Bewusstsein der eigenen künstlerischen Sprache und um 
Souveränität über die gestalterischen Mittel. 

Theorie und Erkenntnisse wollen künstlerisch umgesetzt werden; deshalb werden bei allen 
Themen gemeinsame praktische Übungen helfen, mehr zu verstehen und den oft einsamen 
Prozess genussreich und produktiv zu gestalten.  

 

Der SOLO-Kurs besteht aus 3 gemeinsamen Treffen zu je 3 Stunden, mit jeweils einem 
einstündigen persönlichen Coaching in der darauffolgenden Woche, bei dem man das Thema 
im persönlichen Gespräch mit mir vertiefen und auf das eigene Projekt anwenden kann.  

In diesem Kurs treffen sich künstlerische Individuen around the world. Deshalb findet er in 
einfachem Englisch statt. Bei Unklarheiten, kann immer auf Deutsch wiederholt werden. Das 
persönliche Coaching ist auf Deutsch oder Englisch. 
 
SOLO 1 – The Theme (6. Oktober) 
Finding – opening – giving voice 
 
SOLO 2 – The creative mind flow (13. Oktober) 
Intertextuality – game and chaos – think big! 
 
SOLO 3 – Composition (20. Oktober) 
Building your fundament – your compass – your artistic language 
 
Kursgebühr: 240 € (3 Termine + 3 Coachings) 

Early bird Preis bis 15. September: 210€  
 

Hier anmelden 
 

World Theatre Training Institute AKT-ZENT 

akt.zent@berlin.de  
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